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® Kulturhaus Rössle
Peter- und Paul-Straße 43 
FL-9493 Mauren 
www.kulturhaus.li 
0042/33 77 10 34

Das im Januar 2015 eröffnete Kulturhaus Rössle ist ein Ort der Be­
gegnung, des Austauschs und der Anregung für alle Interessens­
gruppen und Altersstufen. Hierzu wird in den denkmalgeschützten 
frisch sanierten Räumlichkeiten des 1833 erbauten Hauses ein 
breit gefächertes Kulturprogramm angeboten, das einen Mix aller 
Kultursparten beinhaltet. Zudem steht das Haus auch externen 
Nutzern offen.
TRIENNALE LIECHTENSTEIN
Das Kulturhaus Rössle zeigt künstlerische Positionen von fünf 
Liechtensteiner Künstler/innen. Die Ausstellung Ist Teil der ersten 
Triennale des Berufsverbandes Bildender Künstler/innen Liech­
tensteins (BBKL), die sich über sämtliche Regionalmuseen des 
Landes erstreckt.
EINE ETWAS ANDERE FÜHRUNG (19.00, 21.00 UND 23.00 UHR)
In einer 30-minütigen „Taschenlampen-Führung“ mit Dagmar Frick- 
Islitzer machen sich die Besucher/innen - ausgestattet mit einer 
Taschenlampe - auf die Suche nach bestimmten Bildausschnitten 
im Gebäude und erleben so eine ganz spezielle Entdeckungsreise.
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Das MuseumMura der Gemeinde Mauren, das vielfältigste Dorf­
museum Liechtensteins mit rund 10.000 Ausstellungsstücken, 
gibt Einblick in das Dorfleben vergangener Zeiten. Im Zentrum der 
Ausstellung stehen Einrichtungsgegenstände aus Küchen, Stuben, 
Schlafzimmern und Vorratsräumen, die zeigen, wie unsere Vorfah­
ren ihren Alltag mit bescheidenen Mitteln zu bewältigen hatten. 
Daneben bilden auch zahlreiche Geräte und Hilfsmittel aus der 
Land- und Forstwirtschaft einen Schwerpunkt der Sammlung im 
MuseumMura, wo zudem komplette Handwerks- und Gewerbebe­
triebe, ein Friseursalon und Krömerlädeli sowie ein Schulzimmer 
eingerichtet sind. Technische Raritäten wie die legendäre Rechen­
maschine Curta und die Filmkamera Carena aus der Contina AG, 
dem ersten Industriebetrieb in Mauren, ergänzen die Ausstellung
zu einer sehenswerten Dokumentation mit einem unvergesslichen 
Einblick in die jüngste Vergangenheit.
FÜHRUNGEN (18.00-01.00 UHR)
Die Mitglieder der Betriebskommission führen laufend durch die 
Ausstellung.
KORBFLECHTER BEI DER ARBEIT (AB 18.00 UHR)
Interessierte Besucher/innen können dem Zainenmacherzuschau­
en, wie er vor Ort Körbe, Stühle und Zainen aus Weiden flechtet.

® MuseumMura
Industriestraße 28 
FL-9486 Schaanwald 
www.museummura.li 
00423/ 373 42 98MuseumMura^^

http://www.museummura.li

